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Für unsere Grundschule in Rot suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen eines gering-
fügigen Beschäftigungsverhältnisses 
  

Mitarbeiter/innen (m/w/d)  
  
in der Kernzeitenbetreuung („Verlässliche Grund-
schule“). 
  
Der Dienst deckt die üblichen Betreuungszeiten mor-
gens und mittags ab. Montags soll von 12.15 bis 14.15 
Uhr eine verlängerte Betreuung angeboten werden. 
  
Die Dienstzeiten und Arbeitstage können fl exibel 
verhandelt werden, insbesondere ist der Einsatz nur 
in der Früh- oder Spätschicht bzw. tageweiser Einsatz 
möglich. 
  
Nähere Auskünfte erteilt die Schulleiterin, Frau Hoch-
dorfer (Tel. 07392 913133, E-Mail: info@gsrb.schule.
bwl.de). Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail 
an andreas.munkes@burgrieden.de. 

Beim Bauhof der Gemeinde Burgrieden ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines 
  

Gärtners (m/w/d) 
  
zu besetzen. 
  
Für diese abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Tätigkeit suchen wir eine Persönlichkeit mit ein-
schlägiger Berufsausbildung und -erfahrung. 
  
Idealerweise verfügen Sie über die Fahrerlaubnis der 
Klasse CE oder C1E. 
  
Falls wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung nebst den üblichen Unterlagen 
bis 31.07.2021,  vorzugsweise per E-Mail an 
andreas.munkes@burgrieden.de (evtl. Papierunterla-
gen bitte an: Gemeinde Burgrieden, Rathausplatz 2, 
88483 Burgrieden). 
  
Für Fragen steht Ihnen Bauhofl eiter Martin Hamme-
rer unter Tel. 0173 6659173 gerne zur Verfügung. 

Sanierung der 
Schwimmbadlüftung in 
der Grundschule Burgrieden  
Die bestehende Lüftungsanlage im Lehrschwimmbecken 
der Grundschule Burgrieden wird ausgetauscht. Ziel ist die 
Stromeinsparung und die CO2-Reduzierung. 

Die Gemeinde Burgrieden hat für diese Maßnahme ei-
nen Förderantrag im Rahmen der „Kommunalrichtlinie“ 
(= Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im 
kommunalen Umfeld) beim Projektträger Jülich 
(www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen) gestellt 
und diesen bewilligt bekommen. 
Förderkennzeichen: 03K16370 

Der Zuwendungsbescheid gilt für den Zeitraum vom 
01.07.2021 bis 30.06.2022. 

Die Maßnahme beginnt voraussichtlich in KW 30 
(Demontage bereits ab KW 28). 

Beteiligte Partner:
Ingenieurbüro Spleis, Laupheim
Firma Schlecht, Laupheim 
  
Nationale Klimaschutzinitiative

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und för-
dert das Bundesumweltministerium seit 2008 zahlreiche 
Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgase-
missionen leisten. 

Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum 
an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung lang-
fristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen 
und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant 
für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu 
einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 
profi tieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie 
Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 
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Samstag, 17. Juli 
12.00 - 15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöff net 
  
Dienstag, 20. Juli 
16.00 - 18.00 Uhr  KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 

(und nach Vereinbarung) 
  
Donnerstag, 22. Juli 
Müllabfuhr 
09.00 - 11.00 Uhr  KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 

(und nach Vereinbarung) 

14.00 - 16.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 

16.00 - 19.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 
geöff net

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff    07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer   07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes  07392 9719 -13
Bausachen Ordnungsamt Lisa Magg  07392 9719 - 16
Bürgerbüro Regina Jans   07392 9719 -14
  Jana Mohr   07392 9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel   07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Hilz  07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
  Jana Mohr  07392 9719-27 
Steuern, Gebühren Gabi Fritz   07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa) 
Gudrun Konstroff er    07392 9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)“

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kliniken Landkreis Biberach – Kreisklinik Biberach
Sa, So und FT 08-22 Uhr
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Aus der letzten Gemeinderatssitzung 
Antrag auf Schaff ung der rechtlichen Voraussetzungen 
zum Bau einer Freifl ächenphotovoltaikanlage, 
Grundsatzentscheidung 

Zwei Landwirte beabsichtigen zusammen mit einem Fachmann die 
Realisierung einer Freifl ächenphotovoltaikanlage zwischen Hoch-
stetten und Bühl. Die Anlage soll auf einem eigenen 2 ha großen 
Grundstück entstehen. Auf einer Fläche von 1 ha werden dann die 
Module aufgebaut, die eine Leistung von 1,5 MW haben. Nachdem 
die Regierung die Klimaneutralität als wichtiges Ziel formuliert hat 
und auch Freifl ächenphotovoltaikanlagen einen wichtigen Beitrag 
dazu liefern sollen, hat der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, 
dieses Vorhaben zu unterstützen, wobei allerdings sichergestellt 
sein muss, dass auf die Gemeinde keine Kosten zukommen. 

Im Gemeinderat war man sich allerdings auch einig, dass diese Zu-
stimmung nicht bedeuten soll, dass auch künftig solche Anlagen un-
terstützt werden, es wird immer im Einzelfall entschieden. 
  
Vorstellung des Flächenlayouts für den neuen Kindergarten 
im Baugebiet Burgwiesen 

Herr Architekt Tress aus Baltringen hat dem Gemeinderat seine Vor-
stellungen darüber erläutert, wie der Kindergarten im vorgesehenen 
Grundstück platziert werden soll, wie die verkehrliche Anbindung 
aussieht und auch wo die Energiezentrale für das Baugebiet ange-
ordnet werden soll. Der Gemeinderat hat den Vorschlag zustimmend 
zur Kenntnis genommen. Als nächstes muss die Gemeinde die Ent-
scheidung darüber treff en, wie viele Gruppen der erste Bauabschnitt 
des Kindergartens umfassen soll. Danach wird Herr Tress alternative 
Vorschläge erarbeiten. 
  
Beauftragung des Büros Tress, Baltringen zur Planung 
energetischer Maßnahmen im baulichen Bereich der 
Grundschulen Burgrieden und Rot 

Die Fenster auf der Südwestseite des Schulgebäudes in Burgrieden 
sind undicht, weshalb der Gemeinderat bereits vor längerer Zeit ei-
nen Austausch beschlossen hat. Auch das Schulgebäude in Rot hat 
auf der Nordostseite noch alte Fenster, die mittlerweile ebenfalls 
undicht sind. Außerdem ist zu überlegen, auch eine Fassadendäm-
mung ins Auge zu fassen. Sowohl für neue Fenster wie auch für eine 
Fassadendämmung ist unter gewissen Voraussetzungen eine staat-
liche Förderung zu erwarten. Der Gemeinderat hat beschlossen, das 
Architekturbüro Tress mit den notwendigen Untersuchungen und 
gegebenenfalls dann auch mit der Durchführung zu beauftragen. 

Bekanntmachungen



 3 

Freitag, den 16. Juli 2021  Nr. 28 Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl

(5) Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfol-
genden Tagen werden der entstehende Verdienstausfall und 
die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe als Aufwands-
entschädigung ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). Bei Vorliegen einer 
Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann der Angehörige 
der Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf Verdienstausfall 
nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich abtreten.

§ 2 Entschädigung für Aus- und Fortbildungsveranstaltungen

(1)  Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der entstehende 
Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher 
Höhe ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). Bei Vorlie- gen einer Freistel-
lung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann der Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf Verdienstausfall nach 
Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich abtreten.

(2)  Für die Teilnahme an folgenden Aus- und Fortbildungslehrgän-
gen auf Landkreisebene werden auf Antrag nach abgeschlosse-
nem Lehrgang für Auslagen pauschal gewährt:

Truppmann mit Sprechfunker inkl. Erste Hilfe  300 Euro 
Truppführer  120 Euro 
Atemschutzgeräteträger  80 Euro 
Maschinist  210 Euro 
Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen (ERHT)  80 Euro 
Motorsägenführer (Module 1 und 2)  50 Euro

 Auslagen für Lehrgangsmaterial werden auf Anforderung zu-
sätzlich in tatsächlicher Höhe ersetzt. In der Regel finden diese 
Lehrgänge abends und an Samstagen statt. Sollte dennoch ein 
tatsächlicher Verdienstausfall entstehen, so ist dieser mit den 
Entschädigungssätzen abgegolten.

(3) Für die Teilnahme an in Absatz 2 nicht aufgeführten Aus- und 
Fortbildungsveranstaltungen auf Landkreisebene mit einer Dau-
er von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird auf Antrag 
als Aufwandsentschädigung für Auslagen eine Entschädigung 
pro Tag mit bis zu 4 Stunden von 15 Euro und über 4 Stunden 
von 30 Euro gewährt.

§ 3 Zusätzliche Entschädigung

(1)  Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Gemeindefeuerwehr, die über das übliche Maß hinaus Feuer-
wehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung im 
Sinne des § 16 Absatz 2 FwG als Aufwandsentschädigung:

Kommandant  120 Euro/Monat 
Stellv. Kommandant  60 Euro/Monat 
Jugendfeuerwehrwart  44 Euro/Monat 
Stellv. Jugendfeuerwehrwart  22 Euro/Monat 
Zug- und Gruppenführer  120 Euro/Jahr 
Gerätewarte  180 Euro/Jahr 
Atemschutzbeauftragte  180 Euro/Jahr 
Leitung Altersabteilung  120 Euro/Jahr 
Kindergruppenleiter  120 Euro/Jahr 
Verantwortlicher Technik  120 Euro/Jahr 
Verantwortlicher Funk und Telekommunikation 120 Euro/Jahr
Kleiderwarte  120 Euro/Jahr 
Schriftführer  120 Euro/Jahr 
Hausmeister Feuerwehrhaus  120 Euro/Jahr 
Verantwortlicher Küche/Stüble  120 Euro/Jahr

§ 4 Entschädigung für haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt führen 
(§ 16 Absatz 1 Satz 3 FwG) sind die §§ 1 und 2 mit der Maßgabe an-
zuwenden, dass als Verdienstausfall das entstandene Zeitversäum-
nis gilt. Bei Einsätzen und Aus- undFortbildungsveranstaltungen mit 
einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
neben der Entschädigung für die notwendigen Auslagen als Ver-
dienstausfall 15 Euro/Stunde gewährt, wobei nur die tatsächliche 
Einsatz- bzw. Aus- und Fortbildungszeit berücksichtigt wird. Der Ta-
geshöchstsatz beträgt 120 Euro.

Beauftragung des Büros Spleis, Laupheim zur Planung ener-
getischer Maßnahmen im technischen Bereich einschließlich 
Lüftung für die Grundschulen Burgrieden und Rot sowie für  
die Kindertagesstätten in Burgrieden 

Entsprechend der Beauftragung des Architekturbüros Tress für den 
baulichen Bereich hat der Gemeinderat die Beauftragung des Büros 
Spleis für den technischen Bereich einschließlich Lüftungsanlagen 
beschlossen. Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) hat am 11.06.2021 ein neues Förderprogramm u.a. für den 
Neueinbau von stationären raumlufttechnischen Anlagen in Ein-
richtungen für Kinder unter 12 Jahren aufgelegt. Nachdem eine 
Zuwendung in Höhe von bis zu 80 % (auch für die Planungskosten) 
gewährt wird, hat die Verwaltung empfohlen, diese Möglichkeit zu 
nutzen und zwar auch für  Kindertagesstätten. Im Vorgriff auf den 
Gemeinderatsbeschluss hat die Verwaltung in Zusammenarbeit mit 
dem Büro Spleis bereits einen entsprechenden Antrag gestellt. 
Neueste Information: Die Anträge wurden bereits bewilligt, in der 
Summe mit einer Zuwendung von über 500.000 €. 
  
Beratung und gegebenenfalls Beschlussfassung über  
die Neufassung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung 

Nachdem der Gemeinderat in der vergangenen Sitzung die Thema-
tik eingehend erörtert hat, wurde jetzt die Satzung mit den neuen 
Zahlen beschlossen. Die Satzung ist in diesem Gemeindeblatt ver-
öffentlicht. 
  
Josef Pfaff, Bürgermeister 
 

Gemeinde Burgrieden 
Landkreis Biberach

Satzung über die Entschädigung der  
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der  
Gemeindefeuerwehr Burgrieden nach § 16 FwG
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung – FwES) vom 12. Juli 2021

Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert am 2. De-
zember 2020 in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) 
in der Fassung vom 2. März 2010, zuletzt geändert am 21. Mai 2019 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Burgrieden am 12. Juli 2021 fol-
gende Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr beschlossen:

§ 1 Entschädigung für Einsätze

(1)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für Einsätze, mit Ausnahme der Einsätze nach § 1 Absatz 
2, auf Antrag ihre Auslagen und ihren Verdienstausfall als Auf-
wandsentschädigung nach einem einheitlichen Durchschnitts-
satz ersetzt. Dieser beträgt für jede volle Stunde 15 Euro. Bei Vor-
liegen einer Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann der 
Angehörige der Gemeindefeuerwehr seine Ansprüche nach Satz 
1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich abtreten.

(2)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für die Durchführung der Brandsicherheitswache nach 
§ 2 Absatz 2 Nummer 2 FwG auf Antrag ihre Auslagen und ihren 
Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem ein-
heitlichen Durchschnittssatz in Höhe von 15 Euro für jede volle 
Stunde ersetzt.

(3)  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der tatsächlichen zeit-
lichen Inanspruchnahme (gerechnet ab dem Zeitpunkt der 
Alarmierung bis zur Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft 
einschließlich angeordneter Ruhezeiten) zugrunde zu legen. An-
gefangene Stunden werden auf halbe Stunden aufgerundet.

(4)  Dauert ein Einsatz über vier Stunden, hat der Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr Anspruch auf einen als Aufwandsentschä-
digung gewährten Erfrischungszuschuss (§ 16 Absatz 1 Satz 4 
FwG) als Baraufwendung, soweit dieser nicht beim Einsatz in Na-
turalien gewährt wird.
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§ 5 Antrag
(1)  Als Anträge im Sinne des § 1 Absatz 1 Satz 2 gelten die durch den 

jeweiligen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr eingereichten 
und unterzeichneten Nachweise über die Teilnahme an Einsät-
zen, Lehrgängen, Sitzungen und dergleichen.

(2)  Den Anträgen im Sinne der § 1 Absatz 5 Satz 2 und § 2 Absatz 1 
Satz 2 sind Nachweise beizufügen, die den Verdienstausfall und 
die Auslagen dem Grunde und der Höhe nach belegen.

§ 6 Freiwilligkeitsleistungen
(1)  Die Gemeinde hat die Möglichkeit, den ehrenamtlich tätigen An-

gehörigen der Gemeindefeuerwehr finanzielle Unterstützung, 
insbesondere zur Erholung, Aufrechterhaltung und Wiederher-
stellung ihrer persönlichen Leistungsfähigkeit zu gewähren (vgl. 
§ 16 Absatz 7 FwG).

(2)  Für die Teilnahme an Übungen erhält auf Anforderung durch 
den Kommandanten und gegen Vorlage der entsprechenden 
Teilnehmerlisten jeder ehrenamtlich tätige Angehörige der Ge-
meindefeuerwehr 2 Euro je Übung.

(3)  Als Anerkennung für den Feuerwehrdienst erhalten die ehren-
amtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr jährlich 3 
Euro für gesellige Veranstaltungen (Ausflug, Jahresessen o. Ä.).

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung vom 18. November 2006, zuletzt 
geändert mit Satzung vom 26. Juli 2016, außer Kraft.

Burgrieden, 12. Juli 2021
gez. Josef Pfaff, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Wir gratulieren

Frau Rita Lutz, Herdgasse 37, Burgrieden  
zum 75. Geburtstag am 17.07.2021. 

Wir wünschen der Jubilarin alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. 

Josef Pfaff, Bürgermeister 
 
 

KoRa - Kontakt & Rat

Digitalmentorinnen in Burgrieden 
Möchten Sie auch die Möglichkeiten der digitalen Welt entdecken? 
Wir sind Ihnen gerne behilflich. Eine Kick-Off-Veranstaltung wird für 
Ende August geplant. Bleiben Sie wissensdurstig ;-) 
Wir freuen uns auf Sie! 

Susanne Jablonsky und Gudrun Konstroffer  

Übung der Bundeswehr 
Am 13.07. bis 15.07. und am 26.07.2021 findet in Teilen Ober-
schwabens eine Übung der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmit-
arbeiter, aber auch Spaziergänger werden hiermit besonders 
darauf hingewiesen und um Beachtung gebeten. 

MITTEILUNGSBLATT  
MACHT SOMMERPAUSE 

In KW 31 und 32 (06.+13.08.) 
erscheint kein Mitteilungsblatt

Fundamt 
In Burgrieden wurde ein Fahrradschlüssel gefunden. 
Bitte melden Sie sich im Bürgerbüro, Tel. 971915. 

Corona 
Freie Auswahl des Impfstoffs  
Freies Impfen im Impfzentrum ganz ohne Termin 
Bislang konnte man sich im Impfzentrum Ummendorf nur mit Ter-
min impfen lassen, den es nach der Registrierung im Callcenter oder 
online gab. Ab sofort steht das Impfzentrum von Montag bis Freitag, 
von 8 bis 17 Uhr offen für spontane Impfungen. Wichtig dabei ist es, 
einen eventuell bereits vorhandenen Termin abzusagen. In der Regel 
werden die mRNA Impfstoffe von Biontech und Moderna verimpft. 
Auf Wunsch ist es auch möglich eine Impfung des Vektor Impfstoffs 
von AstraZeneca zu erhalten. Der Vektor Impfstoff von Johnson & 
Johnson wird aufgrund der eingeschränkten Verfügbarkeit nur an 
bestimmten Tagen verabreicht. Informationen dazu gibt es auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.biberach.de oder über 
die E-Mail-Adresse kiz@biberach.de. Die Zweitimpfung kann dann 
ebenfalls ohne Terminvereinbarung wahrgenommen werden. Die 
Abstände sind bei Biontech nach mindestens drei Wochen, bei 
Moderna mindestens vier Wochen und bei AstraZeneca ebenfalls 
mindestens vier Wochen (Überkreuzimpfung mit einem mRNA Impf-
stoff). Bei Johnson & Johnson ist keine Zweitimpfung erforderlich. 
Neuerdings können sich laut aktueller Empfehlung der Ständigen 
Impfkommission (Stiko), Genese bereits nach vier Wochen impfen 
lassen, anstatt der bisherigen Wartefrist von sechs Monaten. Auf be-
sonderen Wunsch können auch gemäß der Zulassung der Europäi-
schen Arzneimittel-Agentur (EMA) Jugendliche zwischen zwölf und 
17 Jahren mit dem Impfstoff von Biontech geimpft werden. Wobei 
bis zur Vollendung des sechzehnten Lebensjahrs dies nur in Beglei-
tung einer erziehungsberechtigten Person möglich ist. Sechzehn- 
und Siebzehnjährige sollen neben dem Impfpass und dem Personal-
ausweis eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 
mitbringen. 
  
In der vergangenen Woche ging das Impfen nur schleppend voran – 
obwohl es ausreichend Impfstoff gab. Gerd Romer, Leiter des Impfzen-
trums, hofft nun durch das vereinfachte Prozedere, dass sich mehr Per-
sonen für eine Impfung gewinnen lassen: „Ziel ist es wieder Schwung 
in die Kampagne zu bringen, so dass möglichst bald die geimpften 
Personen ihre Bürgerrechte wieder wahrnehmen können.“ 
  
Landrat Dr. Heiko Schmid ergänzt und betont: „Eine möglichst hohe 
Impfquote ist der beste Schutz für uns alle vor möglicherweise wie-
der steigenden Fallzahlen im Herbst. Zudem müssen derzeit auch 
bei der Deltavariante vollständig Geimpfte nach einem engen Kon-
takt zu einer infizierten Person nicht in Quarantäne.“

Weitere Bekanntmachungen
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Zweitimpftermine können ohne feste Terminvergabe  
vorgezogen werden 

Das Kreisimpfzentrum in Ummendorf folgt der aktuellen Empfeh-
lung der Ständigen Impfkommission (STIKO) zu verkürzten Impfab-
ständen bei den verschiedenen Impfstoffen. 
  
Personen, die ihre Erstimpfung mit AstraZeneca oder einem mR-
NA-Impfstoff erhalten haben sollen die Möglichkeit bekommen, 
ihren Zweitimpftermin vorzuziehen. Bedingung ist jeweils, dass der 
von der STIKO empfohlene Impfabstand eingehalten wird und dass 
im Impfzentrum ausreichend mRNA-Impfstoff vorhanden ist. Bereits 
gebuchte Impftermine haben im Zweifel Vorrang. 
  
Die STIKO empfiehlt folgende Impfabstände: 
  
Impfstoff  Impfabstand

BioNTech  ab 3 Wochen
Moderna  ab 4 Wochen
AstraZeneca / mRNA-Impfstoff  
(BioNTech oder Moderna)
 = empfohlene Kreuzimpfung ab 4 Wochen
  
Die bereits gebuchten Termine behalten grundsätzlich ihre Gültig-
keit. Wer den Zweittermin vorziehen möchte, kann das unabhängig 
davon wo die Erstimpfung stattgefunden hat tun. Der bisherige Ter-
min muss dann unbedingt online unter www.impfterminservice.de 
oder telefonisch unter der Telefonnummer 116 117 storniert werden. 
  
Wer seinen Termin vorziehen möchte kann von Montag bis Freitag 
von 8 Uhr bis 17 Uhr ohne Terminbuchung oder Anmeldung nach 
Ummendorf ins Kreisimpfzentrum kommen. Es ist damit zu rechnen, 
dass aufgrund der hohen Nachfrage Wartezeiten entstehen können. 
Es ist möglich, dass im Impfzentrum an einzelnen Tagen keine Imp-
fungen durchführt werden. Deswegen werden die Bürgerinnen und 
Bürger angehalten sich über die Internetseite des Landratsamtes 
Biberach www.biberach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/co-
rona-schutzimpfung-kreisimpfzentrum.html über möglicherweise 
abweichende Öffnungszeiten zu informieren. 
  

AOK Ulm-Biberach 
Kein Sommerloch in der Notaufnahme  
Zahl der hitzebedingten Erkrankungen nimmt zu 

Die einen freuen sich über das Badewetter, die anderen ächzen we-
gen der Hitze. Nach einem sehr durchwachsenen Frühjahr hat eine 
erste Hitzewelle für die bisher höchsten Temperaturen des Jahres 
gesorgt. Dies hängt auch mit dem Klimawandel zusammen. Die jähr-
liche Durchschnittstemperatur stieg von 1881 bis 2019 weltweit be-
reits um 1,0 Grad Celsius. In Deutschland liegt das Plus im Vergleichs-
zeitraum sogar bei 1,6 Grad Celsius. Die Zahl heißer Tage nimmt auch 
in unseren Breitengraden im Laufe des Jahrhunderts weiter zu. Die 
Klimaveränderung hat nicht nur Auswirkungen auf Wetter, Flora und 
Fauna, sondern auch auf die Gesundheit: Die Zahl der Hitzenotfälle 
steigt. 
  
Eine aktuelle Auswertung der AOK Ulm-Biberach zeigt, dass die Hit-
zesommer 2018 und 2019 die Gesundheit der Menschen aus dem 
Landkreis Biberach erheblich beeinträchtigten. Die Zahl der Versi-
cherten, die sich wegen hitzebedingter Erkrankungen behandeln 
lassen mussten, nahm im Vergleich zu den Jahren 2016 und 2017 
um rund 56 Prozent zu. „In den Jahren 2018 und 2019 zählte die 
AOK 229 Versicherte, die wegen Hitzeerkrankungen ambulant oder 
stationär versorgt wurden“, sagt Jürgen Weber, stellvertretender Ge-
schäftsführer der AOK Ulm-Biberach. „2016 und 2017 waren es noch 
147 Versicherte.“ 
  
Der aktuelle Versorgungs-Report „Klima und Gesundheit“ des Wis-
senschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) zeigt auf, wie stark der Kli-
mawandel die Gesundheit der Menschen gefährdet. Am Beispiel der 
zunehmenden Hitzeperioden hat das Klimaforschungsinstitut Mer-
cator Research Institute on Global Commons and Climate Change 
(MCC) untersucht, wie viele Krankenhauseinweisungen in den Jah-

ren 2008 bis 2018 auf die Hitze zurückzuführen waren. Jeder vierte 
AOK-Versicherte über 65 Jahre ist demnach überdurchschnittlich ge-
fährdet, an heißen Tagen gesundheitliche Probleme zu bekommen 
und deshalb ins Krankenhaus zu müssen. Bei älteren Menschen im 
Landkreis Biberach lag das Risiko im Jahr 2018 um 9,7 Prozent über 
dem bundesweiten Durchschnitt. 
  
Viele Menschen leiden bei Hitzeextremen zum Beispiel an Abge-
schlagenheit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel oder 
Übelkeit. Ärzte beobachten außerdem einen Anstieg von Todesfäl-
len durch Hitzschlag oder Herzinfarkt. Für gesunde Erwachsene gibt 
es bei normaler Lebensführung und ausreichender Flüssigkeits- und 
Nahrungsaufnahme auch bei längeren Hitzewellen in der Regel 
keine gesundheitlichen Gefahren. Ältere Menschen und Menschen 
mit eingeschränkter Anpassungsfähigkeit können aber durch Hit-
ze gesundheitliche Probleme bekommen. Dabei spielen nicht nur 
Vorerkrankungen eine besondere Rolle. Neben Diabetes, Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen und Erkrankungen des zentralen Nervensystems, 
können auch Medikamente sowie der Konsum von Drogen und Sti-
mulantien, wie Alkohol und Koffein, Einfluss auf die Anpassungsfä-
higkeit des Körpers nehmen. 
  
„Gerade an heißen Tagen heißt es achtsam zu sein und sich zu schüt-
zen“, sagt Jürgen Weber. Ergebnisse einer Umfrage im WIdO-Report 
zeigen jedoch, dass das individuelle Schutzverhalten noch ausbau-
fähig ist. „Während die meisten Befragten ihr Trinkverhalten an hei-
ßen Tagen anpassen, werden andere Schutzmaßnahmen vergleichs-
weise seltener umgesetzt“, so Weber. „Weniger als die Hälfte der 
Befragten verwendet ein Sonnenschutzmittel und nur 29 Prozent 
achten darauf, bei erhöhter Belastung der Atemluft, beispielsweise 
durch Feinstaub oder Ozon, körperliche Belastungen und Sport zu 
vermeiden.“ 
  
Die bereits heute spürbaren Auswirkungen des Klimawandels auf 
die Gesundheit werden sich in Zukunft weiter verstärken. „Dabei 
wirken vor allem die häufigeren und stärkeren kurzfristigen Tem-
peraturschwankungen belastend auf den menschlichen Körper“, so 
Weber. Steigende Temperaturen ermöglichen zudem eine stärkere 
Ausbreitung von Infektionskrankheiten, die von Mücken und Zecken 
übertragen werden. 

Das Kreisforstamt informiert: 

Nach Gewittern mit Sturm- und Orkanböen 
droht Borkenkäferbefall – Sturmholz daher 
schnell aus dem Wald schaffen  
In den vergangenen Tagen und Wochen gab es immer wieder teils 
heftige, mit Sturm- und Orkanböen verbundene Gewitter. Diese ha-
ben erheblichen Schaden in den Wäldern des Landkreises angerich-
tet. 
  
Das Kreisforstamt bittet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer daher, 
ihren Wald zeitnah auf Sturmhölzer zu überprüfen, dieses lockt den 
Borkenkäfer besonders an. In den kommenden vier Wochen muss al-
les bruttaugliche Fichtenholz aus dem Wald geschafft werden. Zum 
bruttauglichen Fichtenholz zählen saftfrisches Bruchholz, Windwür-
fe sowie angeschobene Sturmbäume. Bis in den Herbst empfiehlt 
sich eine regelmäßige, 14-tägliche Kontrolle des Waldes auf Borken-
käfer-Neubefall. 
  
Vom Borkenkäfer befallenes Holz ist umgehend aufzuarbeiten. Ein 
Verschleppen der Aufarbeitung ermöglicht es dem Borkenkäfer sich 
exponentiell zu vermehren. Der Schaden an den stehenden Bäumen 
nimmt dadurch dramatisch zu. Waldbesitzer, die keine Zeit haben, 
das Holz selbst aufzuarbeiten, wenden sich bitte an ihren Förster, um 
Alternativen zu besprechen. 
  
Das Kreisforstamt bittet Jäger, Wanderer und Waldnachbarn, eben-
falls auf Sturmhölzer zu achten und diese dem zuständigen Förster 
zu melden. 
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Agentur für Arbeit informiert: 
Hilfe, mein Kind sucht einen Beruf! 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, 
den 20. Juli einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen der Reihe „Zu-
kunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung lautet: „Hilfe, mein 
Kind sucht einen Beruf!“ Der einstündige Vortrag beginnt um 19 Uhr. 
Inhaltlich geht es darum, welche Rolle Eltern bei der Berufswahl spie-
len und wie sie dabei ihr Kind optimal begleiten können. Zudem gibt 
es einen Überblick der Angebote der Berufsberatung. Neben Eltern 
richtet sich die Veranstaltung an alle, die am Thema Berufswahlbe-
gleitung interessiert sind. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die regionale Berufsberatungshotline unter 
0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestä-
tigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer 
mit Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder 
Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsdaten-
bank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufsagentur 
Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden. 
 
Bewerbung für Ausbildung und Duales Studium 
Was sollte bei einer Bewerbung auf eine Ausbildungsstelle oder auf 
ein Duales Studium alles beachtet werden? Antworten auf alle Fra-
gen zu diesem Thema bietet das Online-Seminar „Bewerbung für 
Ausbildung und Duales Studium“ der Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Ulm. Interessierte Schüler von Gymnasien und Berufskol-
legs und deren Eltern sind eingeladen, am Donnerstag, den 22. Juli 
von 15:30 – 16:30 Uhr daran teilnehmen. Eine Anmeldung unter An-
gabe des Namens, Schule und Klassenstufe an 
Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich. Der Link zum Video-
konferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur 
Teilnahme werden ein Computer mit Headset und Kamera oder er-
satzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Familien Sonntag „Alte Spiele“ im Museums-
dorf Kürnbach 
Am Sonntag, 18. Juli 2021 kommen Spieleliebhaberinnen und Spie-
leliebhaber im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach auf ihre 
Kosten: Beim FamilienSonntag „Alte Spiele“ können die Besucherin-
nen und Besucher Spiele „uff d’r Gass“ wie zu Urgroßmutters Zeiten 
ausprobieren. 

Stelzenlaufen, Sackhüpfen und Schaumkuss-Schleuder 
Mit einfachsten Mitteln haben die Kinder früher „uff d’r Gass“ ge-
spielt, gemeinsam und mit jeder Menge Spaß. Am Sonntag, 18. Juli 
2021 können die Besucherinnen und Besucher im Museumsdorf 
Kürnbach vieles davon ausprobieren und beim FamilienSonntag 
„Alte Spiele“ wie zu Urgroßmutters Zeiten gemeinsam spielen: Die 
Kleinen können sich im Stelzenlaufen und Eierlauf versuchen oder 
ein Bierdeckelhaus bauen. Mit der ganzen Familie machen sie ein 
Schubkarrenrennen oder lernen alte Gesellschaftsspiele kennen. Be-
sonderer Hingucker ist die Schaumkuss-Schleuder, die so manch ein 
Erwachsener noch vom Kindergeburtstag früher kennt – ein Vergnü-
gen für Groß und Klein. 

Bälle filzen und Seile selbst drehen 
Dass Spielzeug nicht aus Plastik sein muss, sondern auch selbst 
hergestellt werden kann, erfahren die Kinder bei den Bastelstatio-
nen am FamilienSonntag: Sie können selbst Bälle filzen oder einen 
Fangbecher aus Papier basteln. Die Museumsseiler Karin und Gün-
ther Emhart zeigen beim FamilienSonntag nicht nur ihr Handwerk, 
die jungen Besucherinnen und Besucher können sich hier auch ihr 
eigenes Springseil drehen und gleich ausprobieren. 

Bei verschiedenen Spielen stellen die Besucherinnen und Besucher 
außerdem ihre Treffsicherheit unter Beweis: Dosenwerfen, die Apfel-
baum-Wurfscheibe und die Klapptafeln mit Pfeil und Bogen umzu-
schießen verspricht Spaß für die ganze Familie. 
  
Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Biergarten 
und ein Imbissstand. Zudem holt der Museumsbäcker oberschwäbi-
sche Köstlichkeiten aus dem Holzofen des historischen Backhäusles. 
 
 

Jugendhilfeausschuss  
des Landkreises Biberach 
Strukturen zur Verbesserung des Kinderschutzes  
im Jugendamt im Fokus 

Das Thema Kinderschutz stand in der vergangenen Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses inhaltlich klar im Vordergrund. Seit jeher ist 
der Kinderschutz eine der Kernaufgaben der öffentlichen Jugend-
hilfe. Die tragischen Missbrauchs- oder Todesfälle, die in den letzten 
Jahren aus anderen Regionen Deutschlands bekannt wurden, müs-
sen als Aufruf verstanden werden, das Handeln und die Strukturen 
im Jugendamt immer wieder zu überprüfen und zu verbessern. 
  
Kinderschutzkonzeption des Kreisjugendamtes Biberach 

Zu Beginn der Sitzung wurde die neue Kinderschutzkonzeption des 
Jugendamtes vorgestellt. Diese richtet sich als Handlungsleitfaden 
in erster Linie an die eigenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie 
führt alle bisherigen einzelnen Richtlinien und Formulare zusam-
men. Eine große Rolle spielte dabei der Ansatz „Signs of Safety“ und 
seine Methoden, nach dem das Kreisjugendamt seit 2017 arbeitet. 
Berücksichtigt wurden aber auch neue gesetzliche Vorgaben und 
Hinweise der Kommission Kinderschutz des Landes Baden-Württem-
berg. So sind beispielsweise die Zusammenarbeit und der Austausch 
mit dem Familiengericht ein wichtiger Baustein. 
  
Begleitende Praxisforschung 

Der Ansatz „Signs of Safety“ stand auch im weiteren Verlauf der Sit-
zung im Fokus: Prof. Dr. Stefan Godehardt-Bestmann vom Europä-
ischen Institut für Sozialforschung in Berlin stellte die Ergebnisse 
seiner Begleitforschung zur Implementation des Ansatzes im Ju-
gendamt vor. Diese hatte er seit 2018 mit sozialwissenschaftlichen 
Methoden begleitet. Er lobte den Mut des Jugendamtes, als erstes in 
Deutschland mit diesem international schon sehr verbreiteten und 
renommierten Ansatz zu arbeiten. Die Ergebnisse seiner Forschung 
geben dem Jugendamt Recht: Aus der Perspektive der betroffenen 
Familien, mit denen Interviews geführt wurden, ermöglichen vor 
allem die Methoden ein viel besseres Verständnis der Prozesse und 
Abläufe in Kinderschutzfällen. Durch Visualisierung gelingt es auch, 
die Kinder viel besser einzubeziehen. Aus Sicht der Fachkräfte ist es 
mit den Methoden und der Haltung von „Signs of Safety“ leichter, 
die Situation in einer Familie differenziert einzuschätzen und die 
notwendige Arbeitsebene herzustellen. 
  
Angebote in Pandemiezeiten 

Den Abschluss der Sitzung bildete eine Präsentation des Jugendhil-
feträgers Lernen Fördern Biberach e. V.. Jenny Krug zeigte auf, wie 
Kinder und Jugendliche auch unter Corona-Bedingungen betreut 
und unterstützt werden konnten. Unter anderem hatte Lernen För-
dern ein Corona-Mobil eingerichtet. Das Fahrzeug, bestückt mit 
Spielsachen und Sonnenschutz, bot für Familien einen Platz um sich 
an geeigneten Stellen im Freien treffen zu können und den Kontakt 
aufrecht zu erhalten. Auch die Angebote in der Einrichtung wurden 
um eine Unterstützung beim Homeschooling erweitert. 
  
Landrat Dr. Heiko Schmid dankte Jenny Krug, stellvertretend für alle 
Träger der Jugendhilfe im Landkreis Biberach, für ihren Einsatz und 
ihr flexibles Agieren während der Pandemie. Auch in der nun anste-
henden Phase des „Aufholens nach Corona“ seien die Träger sehr ge-
fragt. „Die Kinder und Jugendlichen müssen jetzt besonders in den 
Blick genommen werden“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. 
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Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 

Die neue „BioRadRoute“ in Mettenberg steht 
für Bewegung, Spaß und Lernen 
Mit Spaß und Bewegung die Vielfalt der ökologischen Landwirtschaft 
entdecken – dafür stehen die „BioRadRouten“ der Bio-Musterregion 
Biberach. Das Angebot der BioRadRouten wurde mit einer Tour, die 
durch Mettenberg führt, ergänzt. Auf der neuen Fahrradroute kön-
nen vier Bio-Betriebe bei Mettenberg und die Bedeutung der hei-
mischen Landwirtschaft entdeckt werden. Sie führt mitten durchs 
Grüne, ist familienfreundlich und spannend für Groß und Klein. 

Mit den BioRadRouten die wertvolle Kulturlandschaft  
vor der Haustür erkunden 
Bei den BioRadRouten der Bio-Musterregion Biberach geht es nicht 
nur um’s Rad fahren. „Zum einen kann die wertvolle Kulturlandschaft 
vor der eigenen Haustür erkundet werden und zum anderen die öko-
logische Landwirtschaft in vollem Umfang entdeckt werden“, erklärt 
Regionalmanagerin Carola Brumm. Die Radfahrerinnen und Radfah-
rer fahren von Station zu Station und können dort in die landwirt-
schaftlichen Betriebe schnuppern. „Was für Tiere leben dort?“, „Wie 
und von wem werden die heimischen Lebensmittel produziert?“ und 
„Warum sind diese so besonders?“: Antworten auf Fragen wie diese 
erhalten die Radfahrerinnen und Radfahrer bei den Bio-Landwirtin-
nen und Landwirten entlang der Radroute. Von Kühen, Schweinen, 
Katzen und Ziegen über eine große Geflügelzucht bis hin zum Ge-
müse- und Getreideanbau – entlang der neuen 15 Kilometer langen 
Fahrradroute gibt es einiges zu sehen und erkunden. 
  
Strecke der neuen BioRadRoute Mettenberg 
Die BioRadRoute Mettenberg beginnt am Biberacher Stadtrand und 
führt zu den Betrieben Biohof Albinger, Biohof Oberschwaben GbR 
der Familie Weber, Artenvielfalt Hochstetter Hof und dem Biolandhof 
der Familie Faller. Die Stationen sind jeweils durch ein Schild gekenn-
zeichnet, welches Informationen zum Hof enthält sowie einen QR-
Code, durch den ein Rätsel oder eine Aufgabe gemeistert werden 
kann. „Wir freuen uns sehr, den Leuten unsere Arbeit zu zeigen und 
neue Kontakte zu knüpfen“, sagt Paula Weber von der Biohof Ober-
schwaben GbR. Außerdem sei es schön zu sehen, wie die Kinder mit 
Freude und Vergnügen erfüllt werden, wenn sie die Tiere sehen und 
streicheln dürfen. Auch für die Erwachsenen kann dies eine neue 
Erfahrung sein. Bevor es zu der nächsten Station geht können sich 
die Radfahrerinnen und Radfahrer in den Hofläden umsehen und die 
frischen Produkte direkt beim Produzenten einkaufen. 
  
Stärkung des Bio-Sektors vor Ort 
Die BioRadRoute in Mettenberg ist eine der drei RadRouten der 
Bio-Musterregion Biberach. Letztere setzt sich für die Stärkung des 
Bio-Sektors vor Ort ein und versteht es unter anderem als ihre Auf-
gabe ein nachhaltiges Netzwerk zwischen Erzeugerinnen und Er-
zeugern, Verarbeiterinnen und Verarbeitern, Vermarkterinnen und 
Vermarktern sowie Konsumentinnen und Konsumenten aufzubau-
en. Ziel der BioRadRouten ist es daher, die Bevölkerung für die bio-
logische Landwirtschaft und deren Erzeugnisse zu sensibilisieren, 
aufzuklären und so die Wertschöpfung in der Region zu fördern. 
Die Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit ist dabei ein wesentlicher 
Bestandteil des Regionalmanagements. Dazu gehöre zum Beispiel 
die Transparenz und den Einblick in Produktionsvorgänge zu ge-
währleisten, erklärt Carola Brumm, denn für die Bevölkerung sei es 
zunehmend wichtiger zu wissen, wo ihre Lebensmittel herkommen 
und was für Qualitätsstandards dahinterstecken. Qualitätsstandards 
stecken in den heimischen Bio-Produkten zuhauf. Neben Regionali-
tät repräsentiere diese Frische, Saisonalität und Umweltschutz durch 
kurze Wege. 
  
Bereits im vergangen Sommer wurden BioRadRouten durch das Il-
lertal und rund um Ingoldingen von Landrat Dr. Heiko Schmid fei-
erlich eröffnet. Sie erwiesen sich in der Pandemie als besonderes 
Ausflugsziel für Familien mit Kindern. 
  
Die BioRadRouten sowie weitere Informationen sind auf der Websei-
te der Bio-Musterregion www.biomusterregionen-bw.de/biberach 
zu finden. 

„Technikbotschafter“ stellen  
alltagsunterstützende Hilfsmittel vor 
Selbstständig bleiben mit zunehmendem Alter – dies kann einfacher 
sein, wenn man sich rechtzeitig um die Gestaltung der eigenen Woh-
nung kümmert. Es geht dabei vor allem darum, Barrieren abzubau-
en oder gar nicht erst entstehen zu lassen. Hier können technische 
Hilfsmittel im Bereich der Sicherheit & Mobilität wie ein abschaltba-
res Bügeleisen oder ein Seniorenhandy mit Notrufknopf und GPS die 
zu Hause lebenden älteren Menschen sowie die Angehörige unter-
stützen. 
  
Möchten Sie sich über diese und weitere alltagsunterstützen-
de technische Hilfsmittel informieren? Die „Technikbotschafter“ 
sind am Dienstag, 20. Juli 2021 um 16 Uhr im Alfons-Auer Haus im 
Adolph-Kolping Saal, Kolpingstr. 43 in Biberach für Sie da und stellen 
Ihnen Hilfsmittel vor. Bitte beachten Sie die Beschilderung vor Ort. 
  
Aufgrund der aktuellen Lage, bitten wir Sie, sich bis Montag 19. Juli 
bei der Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnberatung, 
Tel. 07351 8095-190, hia@caritas-biberach-saulgau.de anzumelden. 
 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 

Zahlreiche Teilnehmende an der ersten Online- 
Fachtagung der Abteilung Hauswirtschaft 
Am Freitag, 18. Juni 2021 fand die vierte Fachtagung für Hauswirt-
schaft zum ersten Mal als Online-Veranstaltung statt. Etwa 60 haus-
wirtschaftliche Fach- und Führungskräfte, ehemalige Studierende 
sowie hauswirtschaftlich Interessierte verfolgten die Fachvorträge 
der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA). 
  
Nach der Begrüßung durch den Leiter des Landwirtschaftsamtes, 
Albert Basler, stimmte die Leiterin des Fachbereichs Hauswirtschaft, 
Irmgard Jörg, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf drei haus-
wirtschaftlich hochinteressante Vorträge ein. Regionale und Bio-Le-
bensmittel in der Gemeinschaftsverpflegung, neue Erkenntnisse aus 
dem Hygienemanagement und die Stärkung der Hauswirtschafts-
kräfte ergaben einen vielfältigen Nachmittag. 
  
Mehr denn je werde in der Gemeinschaftsverpflegung auf regionale 
und biologisch erzeugte Lebensmittel gesetzt, berichtete die Regi-
onalmanagerin Carola Brumm aus der Bio-Musterregion Biberach. 
Vorteile dieses Trends wurden ebenso beleuchtet wie der Aufwand 
durch mehr Kommunikation und Chancen zur Zertifizierung. Rege 
Beteiligung gab es auch zum hochaktuellen Vortrag von Prof. Dr. 
Benjamin Eilts von der Hochschule Albstadt-Sigmaringen über das 
Hygienemanagement in der Reinigung. Sein Fazit: Gute Reinigung 
sei personenabhängig, und daher eine gute Mitarbeiterschulung 
und qualifizierte Ausbildung absolut notwendig. Den Abschluss 
machte die freiberufliche Trainerin und zertifizierte Anwenderin der 
Positiven Psychologie Manuela Rukavina. Sie rief die „Superheldin-
nen und Superhelden der Hauswirtschaft“ auf, ihre Stärken zu erken-
nen, zu nutzen und „mit Feuer“ darüber zu sprechen. 
  
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an der Fachschule  
für Landwirtschaft 

Den fachlichen Unterbau und systemrelevante Weiterbildung in 
der Hauswirtschaft bietet die Fachschule für Landwirtschaft mit 
ihrem Fachbereich Hauswirtschaft in Biberach seit fast 100 Jahren. 
Als Sprungbrett in die zukunftsorientierte Welt der Hauswirtschaft 
wird die Qualifizierung zur staatlich geprüften Hauswirtschafterin 
und zum staatlich geprüften Hauswirtschafter in Teilzeit angeboten. 
Alle Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter können dann auf-
bauend über die staatlich geprüfte Wirtschafterin und den staatlich 
geprüften Wirtschafter bis hin zur Meisterin und zum Meister der 
Hauswirtschaft kommen. 
  
Weiterführende Informationen gibt es bei Schulleiterin Irmgard Jörg 
unter der E-Mail-Adresse irmgard.joerg@biberach.de und unter Tele-
fon 07351 52-6732. 
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Der Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Biberach e.V. (LEV) informiert: 

Naturwettbewerb „Immer am Rand, meistens 
verkannt!“ - Jury bewertet ökologisches  
Potential von Randflächen 
Im ganzen Landkreis Biberach war sie unterwegs, die siebenköpfige 
Jury des Naturwettbewerbs „Immer am Rand, meistens verkannt!“. 
Für den Naturwettbewerb des Landschaftserhaltungsverbandes 
Landkreis Biberach e.V. (LEV) wählte die Jury die acht besten Rand-
flächen in der Feldflur aus den eingegangenen Anmeldungen aus. 
Um die Arbeit an einem Tag absolvieren zu können, hatte Harald 
Jungbold, Biotopverbund-Berater des LEV, alle Flächen begangen 
und mit Geschäftsführer Peter Heffner, LEV, eine grobe Vorauswahl 
getroffen. 
  
26 Teilnehmerinnen und Teilnehmer folgten dem Aufruf des Land-
schaftserhaltungsverbandes und hatten für insgesamt 38 naturnahe 
Flächen, - darunter Brachen, Gewässerrandstreifen, Feldraine, Stra-
ßen- und Waldsäume -, Unterlagen eingereicht. Die Anmeldungen 
kamen von Vereinen, Gemeinden, Bewirtschaftern und Privatleuten. 
Die einreichende Person musste nicht Eigentümer der Randfläche 
sein, allerdings auf eine Mindestgröße von 200 Quadratmeter ach-
ten und, soweit möglich, Angaben zur Pflege machen. 
  
Ziel des Naturwettbewerbs 
Mit dem Wettbewerb will der Landschaftserhaltungsverband auf die 
ökologische Bedeutung von Randflächen in der freien Landschaft 
aufmerksam machen. Sie bieten oftmals wertvolle naturnahe Ver-
bundstrukturen und wichtige Rückzugs- und Lebensräume für Flora 
und Fauna. 
  
Ausblick und Angebote des LEV 
Im Herbst werden die Gewinner und alle Teilnehmenden des Wett-
bewerbs zur Preisverleihung mit dem Ersten Landesbeamten Walter 
Holderried und Martin Bücher, Vorstandsvorsitzender der Kreisspar-
kasse Biberach und Förderpartner beim Wettbewerb, eingeladen. 
Eine persönliche Einladung erfolgt, sobald der Termin feststeht. 
  
Bis dahin und auch in der Folge gibt es jede Menge Nacharbeiten 
für Biotopverbund-Berater Jungbold: Eigentümerinnen und Eigen-
tümer sowie Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter bekommen 
kostenfreie Beratungsangebote zur ökologischen Aufwertung ein-
zelner Flächen. Andernorts sollen in Abstimmung mit den Eigentü-
mern umfassendere Pflegemaßnahmen aus Naturschutzmitteln des 
Landes durchgeführt werden. 

Auch die Suche nach Paten speziell für brachgefallene Flächen ist 
dort notwendig, wo sich niemand mehr um deren Erhalt kümmert 
oder kümmern kann. Damit will der LEV naturschutzfachlichen Ver-
schlechterungen entgegenwirken und das Potential in puncto Biodi-
versität mit Pflegepartnern erhalten oder wieder entwickeln. 
  
Mehr zum Naturwettbewerb und zum LEV unter www.lev-biberach.
de; dort ist auch der aktuelle Jahresbericht 2020 zur Ansicht einge-
stellt. 
  
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner, Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573, Email: peter.heffner@lev-biberach.de
 

 

Ortsgeschehen

Bürgerstiftung Burgrieden

Brunnencafé 
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 16.Juli 2021 ab 14.30 Uhr 
wieder für Sie geöffnet. 

Es gibt wieder Torten und Kuchen von unserer Bäckerin Marga. 
Folgende Kuchen hat Sie gebacken: 

•	 Schokoladentorte, 
•	 Aprikosen-Charlotte, 
•	 Ananastorte 

Sollten Sie mit einer Gruppe kommen, dann bitte ich um vorherige 
tel. Anmeldung (Tel. 7187) damit wir die Kuchenanzahl anpassen 
können. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Bürgerstiftung Burgrieden 
Vorstand und Ihr Caféteam 

Förderverein SV Burgrieden e.V.  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 Zu unserer 18. Jahreshauptversammlung am Freitag 
09.07.2021 um 19:30 Uhr im Rottalstüble laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 

2.  Bericht der Schriftführerin 

3.  Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer 

4.  Entlastung des Vorstandes 

5.  Wahlen 

6.  Anträge/Sonstiges 
  
Anträge sind bis spätestens 09. Juli 2021 12:00h an die Vor-
sitzenden Stefan Häfele 07392/168686 oder Udo Karremann 
07392/18406 zu stellen. 
  
Die Vorstandschaft

SV Burgrieden
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Lebensqualität Burgrieden e. V.

Aktion WANDERBUCH 
Ab sofort steht das Wanderbuchregal wieder am Donnerstag 
Nachmittag  vor dem Rathaus! 
Das Wanderbuchregal in der Kreissparkasse Burgrieden bie-
tet Euch nach wie vor die ganze Woche über Lesefutter für die 
ganze Familie. 

Wie es funktioniert? Ganz einfach! Buch ausleihen - Lesen 
- Wieder ins Regal zurückstellen 
Fragen, Anregungen, Wünsche? 
Bitte per Mail an info@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Viel Spaß beim Lesen und bleibt gesund! 
Euer Bücherkarussell-Team 

 

Vorbereitung Aktive 
•	 10.7. FV Rot II - SC Schönebürg II 3:3  

(Tore: A. Denzel, J. Rölli, A. Neagu)
•	 18.7.2021 SV Mietingen II - FV Rot ,15 Uhr
•	 24.7.2021 SV Altenstadt – FV Rot, 15 Uhr (Res.) / 17 Uhr (1.)
•	 25.7.2021 SGM Schemmerberg/Altheim – FV Rot, 15 Uhr
•	 31.7.2021 SC Staig II – FV Rot II, 17 Uhr
•	 1.8.2021 FV Rot – TSF Ludwigsfeld, 15 Uhr
•	 8.8.2021 TSG Achstetten II – FV Rot II, 17:00 Uhr
•	 8.8.2021 SV Winterstettenstadt – FV Rot, 17:30 Uhr
•	 15.8.2021 1. Punktspiel: Inter Laupheim - FV Rot 13:15 Uhr / 15 Uhr

Ergebnisse  

Mannschaft  Heim  Gast Ergebnis

Herren 75 TA SV Burgrieden - TC Berkheim/Esslingen 3:3 (6:7)

Herren 40 TA SV Jungingen - TA SV Burgrieden 3:6

Herren 50 TA TSV Berghülen - TA SV Burgrieden 5:1

Damen 40 TC Ehingen/Donau  - TA SV Burgrieden 6:3   

Herren SG Aulendorf Tennis  - TA SV Burgrieden 5:4

Spieltermine 

Spieltag Beginn    

Sa., 17.07.2021

Junioren 9:00 Uhr TA SV Burgrieden   - TA TSV Berghülen

Hobby 10:00 Uhr TA Spfr Dellmensingen   - TA SV Burgrieden

Herren 40 14:00 Uhr TC Westerheim - TA SV Burgrieden

Damen 40 14:00 Uhr TA SV Burgrieden - TA SV Sulmetingen  

So., 18.07.2021
Herren 9:00 Uhr TA SV Burgrieden - TA SV Aichstetten

Damen 9:00 Uhr TA SV Schemmerberg - TA SV Burgrieden

Mi., 21.07.2021 Herren 75 11:00 Uhr TA SV Burgrieden -  TA TSV RSK Esslingen

Tennisabteilung Burgrieden

Riffelhof  
Cup 2021 

Termin: 
Donnerstag 29.07. - 
Sonntag 01.08.2021 

Wettbewerbe

•	 Herren A, B, C  
(jeweils 32er Feld)

•	 Damen B (12er Feld)

•	 Herren 40, 50, 65 
(jeweils 16er Feld)

 
Meldeschluss 26.07.2021

www.wtb-tennis.de

Tennisabteilung Rot

Hähnchen-Abend 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns durch Ihre Bestellung, 
am Freitag, den 9. Juli, unterstützt haben.

Danke auch dafür, dass trotz der widrigen Wetterverhältnisse, alle 
Ihre Bestellung abgeholt haben.      
 

 
Bühler Förderverein der 
Gemeindefeuerwehr Burgrieden

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Bühler Förderverein der Gemeinde Feuerwehr hat am Freitag, 
den 16.07.2021 um 20 Uhr seine Jahreshauptversammlung. 

Tagespunkte:
•	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes

•	 Bericht des Kassierers

•	 Bericht des Kassenprüfers

•	 Entlastungen

•	 Wahlen

•	 Termine

•	 Wünsche und Anträge
 
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner unseres Vereins recht herzlich ein. Wünsche und Anträge an die 
Versammlung können vorab beim Vorstand Michael Mayer unter der 
0174-3475821 eingereicht werden. 

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Versammlung die-
ses Jahr im Feuerwehrgerätehaus in Burgrieden statt.  

FV Rot
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So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern  
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.(Eph.2,19) 

Donnerstag, 15.07.2021
19:00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderates
 am Gemeindehaus Oberholzheim 

Sonntag, 18.07.2021 
Kein Gottesdienst in der Kirche  Oberholzheim 
In der Zeit, in der die beiden Pfarrstellen in Laupheim und Ersingen 
nicht besetzt sind, nutzen wir die Möglichkeiten zur engeren Zusam-
menarbeit mit unseren Nachbargemeinden Ersingen und Laupheim. 
Dazu gehört ein monatlicher Video-Gottesdienst für Ersingen, Lau-
pheim und Oberholzheim. 

Dieses Mal gestaltet von Pfarrer Chr. Keinath, Laupheim. Abrufbar ab 
Sonntag über den Kanal der Laupheimer Kirchengemeinde: 
https://www.youtube.com/channel/UC_J8uIvOWZzbPX4lxeJxTMQ 

Dienstag, 20.07.2021
16:00 Uhr Frauentreff am Gemeindehaus Oberholzheim bei 

schlechtem Wetter Verschiebung auf nächsten Dienstag 

Samstag, 24.07.2021 
9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
 im Familienkreis (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Kirche Oberholzheim 
11:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
 im Familienkreis (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Kirche Oberholzheim 

Sonntag, 25.07.2021
9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
 im Familienkreis (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Kirche Oberholzheim 
11:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
 im Familienkreis (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Kirche Oberholzheim 
17:00 Uhr  Kraftpaket (Pfarrer Kernen/Team)
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Konfirmationen 
Die Personenzahl bei den Konfirmationsgottesdiensten ist aufgrund 
der Regelungen der Landeskirche beschränkt. Deshalb bitten wir die 
Gemeinde um Verständnis dafür, dass die Konfirmationsgottesdiens-
te im Kreis der Familien gefeiert werden. 

Kraftpaket-Gottesdienst am 25.7. um 17:00 Uhr in Staig 
Wir wollen diesen Gottesdienst im Freien feiern - bei schlechtem 
Wetter in der Kirche - und dabei wieder von Herzen singen. Musika-
lisch begleitet werden wir von Joachim Autenrieth. Näheres dazu im 
nächsten Mitteilungsblatt. 

Information zu unseren Gottesdiensten 
Si sind herzlich eingeladen auch ganz spontan zu den Gottesdiens-
ten zu kommen. Sie erleichtern uns die Aufnahme der Kontaktdaten, 
wenn Sie bitte einen Zettel mit ihren Daten (Name, Anschrift und Te-
lefonnummer) mitbringen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Sitzung des Kirchengemeinderates 
Folgende Themen stehen zur Sitzung am Donnerstag, 15.07.2021 
um 19:00 Uhr auf der Tagesordnung:
•	 Besprechung der aktuellen Lage
•	 Veränderungen in unserem Distrikt
•	 Kirchenpflegeangelegenheiten?
•	 Verschiedenes/Sonstiges
 
Jungscharen – Buben und Mädchen 
Die Jungscharen finden wieder statt. Die Kinder sind über die Lei-
ter*innen informiert. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Buben (7-10 J.): Ulf Dürr 0176/32077686 
Buben (11-14 J.): Stefan Bucher 0162/4977952 
Mädchen (8-13 J.) Catalina Schwendt 0176/31134241 
  
Kinderferienwoche 
Die Ferienwoche ist inzwischen voll. Eine Warteliste ist angelegt. 
  
Taufen 
Wir freuen uns über die Taufen von 
•	 Lena Dürr, Oberholzheim 
•	 Emilia und Vincent Gerhauser, Achstetten 
und wünschen den Taufkindern und ihren Familien Gottes Segen. 
  
Termine und Vorschau Frauenkreise 
Frauentreff:  
Dienstag, 20. Juli, 16:00 Uhr, bei schlechtem Wetter Verschiebung 
auf  Dienstag, 27. Juli, 16:00 Uhr.  
Dienstag, 17. August, 16:00 Uhr, bei schlechtem Wetter Verschie-
bung auf Dienstag, 24. August, 16:00 Uhr. 
Bei zweifelhaftem Wetter bei Hanne Gugumus nachfragen. 

Frauengesprächskreis:  
Montag, 02.08., 19:00 Uhr Abendspaziergang, Start beim Gemein-
dehaus Oberholzheim. 
Montag, 06.09, 19:30 Uhr Gemeindehaus Oberholzheim 
  
Kirche am Haupteingang geöffnet 
Die Kirche in Oberholzheim ist jeden Tag von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geöffnet. 
  
Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006, BIC: GENODES1VBL 

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Kirchennachrichten

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: mathew.edackancheriyil.drs.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: Renate.Moosmayer@drs.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal
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Freitag, 16. Juli 2021 
Burgrieden 15.00 Uhr Probe zur Erstkommunion 
  
Samstag, 17. Juli 2021 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
Achstetten 10.15 Uhr  Feier der Heiligen Erstkommunion  

– nur für die Erstkommunionfamilien 
 14.00 Uhr  Tauffeier – nur für die Tauffamilie  

Taufkind: Luia Maria Rudlolf 
 18.00 Uhr Hl. Messe 

Rot– Skapulierfest  
– Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berg Karmel 
 18.00 Uhr  Hochfest für die verstorbenen Mitglieder 

der Skapulierbruderschchaft 
   Es besteht die Möglichkeit Mitglied in der 

Skapulierbruderschaft zu werden und 
sich im Mitgliederbuch einzutragen. Mehr 
Information finden Sie auf unserer Home-
page: https://se-unteresrottal.drs.de/ 
kirchengemeinden/st-georg-rot/ 
skapulierfest.html 

   Corona-Bedingt können wir dieses Jahr 
keine Prozession zur Lourdesgrotte hal-
ten. Wir bitten um Verständnis. 

  
Sonntag, 18. Juli 2021 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
Stetten 9.00 Uhr  Feier der Heiligen Erstkommunion  

– nur für die Erstkommunionfamilien 
Burgrieden 10.15 Uhr  Feier der Heiligen Erstkommunion  

– nur für die Erstkommunionfamilien 
   + Für die Verstorbenen Familienangehöri-

gen der Erstkommunionkinder 
  Kollekte - Diasporaopfer 
  (Minis: Ilias Wirt, Niklas Unsöld) 
 14.00 Uhr Tauffeier (nur für die Tauffamilie) 
  Taufkind: Marla Baier 
Rot 11.00 Uhr Tauffeier (nur für die Tauffamilie) 
  Taufkind: Constantin Marwitz 
Achstetten  14.00 Uhr Tauffeier (nur für die Tauffamilie) 
  Taufkind: Chanaradee Kongtong 
  
Dienstag, 20. Juli 2021 
Burgrieden 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 24. Juli 2021 
– 17. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Christophorus 
Bühl 18.00 Uhr  Heilige Messe – anschließend  

Fahrzeugsegnung 
  
Sonntag, 25. Juli 2021 
– 17. Sonntag im Jahreskreis – (Hl. Christophorus) 
Die Firmungs-Gottesdienst sind nur für die  
Familienangehörigen der Firmlinge 
Achstetten  10.15 Uhr  Spendung des Sakramentes der Heiligen 

Firmung durch Pfarrer Stefan Ziellenbach 
– beauftragt von Bischof G. Fürst 

   – die Kollekte ist f. d. Bonifatius Werk, 
Diaspora-Kinder u. Jugendhilfe 

 15.00 Uhr  Spendung des Sakramentes der Heiligen 
Firmung durch Pfarrer StefaN Ziellenbach 
– beauftragt von Bischof G. Fürst 

   – die Kollekte ist f. d. Bonifatius Werk, 
Diaspora-Kinder u. Jugendhilfe 

Bronnen  10.15 Uhr  Hl. Messe  
– anschließend Fahrzeugsegnung 

Burgrieden 10.15 Uhr  Hl. Messe  
– anschließend Fahrzeugsegnung 

   + Opfer für Robert Karremann, Maria 
Wiedmann 

  (Minis: Anna-Lena Karey, Felicitas Geist) 
 14.00 Uhr Tauffeier - Taufkind: Domenika Klassen 
  (Minis: Timo Noherr)  

 (nur für die Tauffamilie) 
Stetten 13.30 Uhr  Tauffeier - Taufkind: Laura Elisabeth 

Schick (nur für die Tauffamilie) 
 
 

Gemeinsamer Anzeiger

Besuch von Gottesdiensten:  
Die Teilnehmer von Gottesdiensten müssen erfasst werden. Eine 
telefonische Vor-Anmeldung ist dann erforderlich, wenn die Inzi-
denzzahl über 50 liegt. Ihre Daten (Name, Anschrift, Tel. Nr.) werden 
erfasst und für einen Zeitraum von vier Wochen gespeichert und so-
dann gelöscht. 
Es wird gewährleistet, dass Unbefugte keine Kenntnis von den Daten 
erlangen. 
  
Gottesdienste dürfen nur mit OP-Masken  
oder FFP2-Masken besucht werden 
Bitte achten Sie nach wie vor auf den Sicherheitsabstand. Dieser ist 
bei kirchlichen Gebäuden auf mindestens 1,5 Meter festgelegt. Dies 
gilt auch vor und nach den Gottesdiensten, d. h. Ansammlungen auf 
dem Platz vor der Kirche oder dem Parkplatz sind unbedingt zu ver-
meiden. 
In den Kirchen wird es markierte Plätze für Sie geben, bitte haben 
Sie Verständnis, dass Sie eventuell nicht an Ihren Stammplatz sitzen 
können. Gemeinsames Singen ist mit Maske wieder möglich, wenn 
die Inzidenzzahlen stabil bleiben. Bringen Sie bitte ihr eigenes Got-
teslob mit in die Kirche, da noch keine Gesangbücher ausgelegt 
werden dürfen. 
Kommen Sie bitte nur zum Gottesdienst, wenn Sie gesund sind! Wer 
gesundheitlich gefährdet ist, sollte nicht teilnehmen. Die Sonntags-
pflicht ist weiterhin ausgesetzt. 
Für Rückfragen stehen Ihnen ihr Pfarramt, die Ordner beim Eingang 
der Kirche sowie die Seelsorger gerne zur Verfügung. Vielen Dank! 
  
Folgende Veranstaltungen können wieder stattfinden: 
Weiterhin jeden Dienstag: Zur Eucharistischen Anbetung in St. 
Alban, Burgrieden, ist jeder herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten zu verbringen (8:00 - 20:00Uhr). 
  
Ab sofort, wieder jeden Donnerstag,19:30 Uhr: 
Zur Pfarrzelle sind alle herzlich eingeladen: Lobpreis, Rosenkranz, 
Sonntagsevangelium, Gebet und Fürbitte für unsere Seelsorgeein-
heit. (weitere Info 07392-7660 Seidel). 

Freitag, 23.07.21, 19:30 Uhr im Franziskushaus: 
Männerkreis. Miteinander Bibel lesen, beten, Glaube leben in Fa-
milie, Beruf, Gesellschaft und Kirche. Dazu Austausch und Gemein-
schaft haben. Wir treffen uns regelmäßig an jedem zweiten und vier-
ten Freitag im Monat. Und - wenn wieder möglich, dann gönnen wir 
uns zum Abschluss noch in lockerer Runde eine leibliche Stärkung 
in der örtlichen Gastronomie... Herzlich willkommen! Der folgende 
Termin ist dann der 06.08.2021!  
  
Kirchengemeinderatssitzung des KGR-Burgrieden 
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Mittwoch, 21.07.2021 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Franziskus statt. Die Tagesordnung 
finden Sie am Aushang der Kirche. 

E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: Renate.Moosmayer@drs.de 
michaela.goetz@drs.de  
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo bis Do 9:00 bis 11:00 Uhr, Mo 17:30 bis 18:30 Uhr  
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de

Ende des redaktionellen Teils
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Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere 
aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in 
den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-

ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden 
Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 
Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode P-2021-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 

Unsere [ Aktion 
für Sie

Starten Sie mit unserer 
beliebtesten Aktion in den Sommer. 

4 + 2 = 
6 Anzeigen

oder

3 + 1 = 
4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 31. Mai 2021 (KW 22) 
bis 30. Juli 2021 (KW 30).



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Rinderschmorpfanne Rouladen-Style 100 g 1,49 €
Schweine-Rücken-Schnitzel
verschieden pfannenfertig paniert 100 g   1,09 €
Hähnchenkeulenteile
zum Grillen und Backen gewürzt 100 g 0,79 €
Landsalami hausgemacht, natürlich gereift 100 g 1,89 €
Paprika-Lyoner mit viel frischer Paprika 100 g 1,09 €
Bierwurst schmal 
deftig gewürzt und heiß geraucht 100 g   1,39 €
Hausmacher Leberwurst 
ungeraucht zum Streichen 100 g  1,09 €
Große Rote „Festwurst“ 100 g 1,09 €
Nudelsalat mit Lyonerstreifen u. Cremedresssing 100 g 1,09 €
Schwendi 07353/2941 / Burgrieden 07392/914773 / Munderkingen 07393/3155

Angebotswoche: Di., 13.07. - Sa., 17.07.2021
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

P Frische PQualität PHerkunft PHauseigene Schlachtung

Wochenend-Knüller Do./Fr./Sa.
Schweine-Halssteak

zum Grillen fertig gewürzt

100 g  0,99 €





Professionelle Polsterreinigung zu Hause
Sofas, Stühle,Eckbänke, Autositze, Teppiche,

Teppichböden, usw.
Tel. 07505/9576666 • www.polsterreinigung-keller.de

Kleine Preise - große Frische: 
Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden
Telefon (0 73 92) 9 38 30 17
Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Angebote gültig bis zum 17. Juli 2021 

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab. 
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Schnelle Küche: Kleine Preise - große Frische:

Leckere Vielfalt: Knackfrisch:

Knorr Fix, z.B. Spaghetti Bolognese
38 g Packung  (100 g = € 1,29) € 0,49 

Arla Kaergarden
250 g Becher  (100 g = € 0,56) € 1,39 

Auberginen aus Deutschland
Klasse I, Stück € 0,99

Nektarinen gelbfleischig aus Spanien oder Italien
Klasse I, 1 kg Packung € 1,29

Buitoni italienische Teigwaren
500 g Packung  (1 kg = € 1,38) € 0,69 

Lyoner in Streifen
2 x 200 g Packung (1 kg = € 7,48) € 2,99 

Hengstenberg Altmeister
0,75 Liter Flasche (1 Liter = € 0,92) € 0,69

Lorenz Crunchips, z.B., Paprika
175 g Beutel (100 g = € 0,50) € 0,88

Jack Daniel´s Whiskey, 40 % Vol.
0,7 Liter Flasche (1 Liter = € 22,84) € 15,99

Red Bull, koffeinhaltig
0,25 Liter Dose zzgl. 0,25 Pfand (1 Liter = € 3,56) € 0,89

Elinas Joghurt nach griechischer Art
4 x 150 g Packung (1 kg = € 2,32) € 1,39

Aprikosen aus Spanien oder Italien
Klasse I, kg € 2,99

Wir geben kostenlos ab: 
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Wir suchen für unseren Golfplatz
Mitarbeiter (m/w/d) für die Platzpflege
mit handwerklichem Geschick, vorrangig am
Vormittag auf 450,- € Basis, arbeiten in der

Natur bei saisonalen Arbeitszeiten. 
Bewerbungen an: 

greenkeeping@golfclub-reischenhof.de 
oder Tel. 0172-7342328

Golfclub Reischenhof e.V. Reischenhof 1,
88489 Wain, www.golfclub-reischenhof.de 



Die SPK-Unternehmensgruppe ist auf den Gebieten der Steuer-
beratung, Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und der Unterneh-
mensberatung tätig. Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von
über 40 Mitarbeitern aus. In diesem Team sind 11 Berufsträger mit
der mehrfachen Qualifikation eines Steuerberaters, Wirtschafts-
prüfers oder Rechtsanwalts.

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Lohnbuchhalter (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Sachbearbeiter vorbereitende 
Lohnbuchhaltung (m/w/d) in Vollzeit

und für unseren Mandanten in Ravensburg suchen wir für
sofort

Lohnbuchhalter / Personalsach-
bearbeiter (m/w/d) für 15 Wochenstunden

Alle Informationen zu diesen Stellenangeboten finden Sie auf 
unserer Website www.spk-gruppe.de

Ihre Bewerbung
Sie sind neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf die Zusen-
dung Ihrer elektronischen Bewerbungsunterlagen per E-Mail
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

SPK Unternehmensberatung GmbH
Frau Claudia Schreyer  | Hähnlehofstraße 37  | 88250 Weingarten
Telefon: 0751 / 568 01 77 | claudia.schreyer@spkgruppe.de


